
B. Übersicht über die Struktur und den Inhalt des Profils Lehramt 
 
1. Bachelor-Studium 
 

 
Profil Lehramt (Bachelor of Arts / Science) 

 
 

1. und 2. 
Semester 5 LP Wahlpflichtmodul Philosophie oder Soziologie: 

Philosophie und Bildung oder Soziologie für Lehramtsstudierende 

2. 
Semester 5 LP Modul Pädagogik: Lehren und Lernen 1 

3. 
Semester 5 LP Praxismodul 1: Pädagogisches Praktikum 

4. 
Semester 5 LP Modul Fachdidaktik: Grundlagen fachbezogenen Lehrens und Lernens 

5. 
Semester 10 LP Praxismodul 2: Fachdidaktisches Praktikum 

6. 
Semester - - 

 
1.1 Wahlpflichtmodul Philosophie oder Soziologie 
Das Studium eines der beiden Wahlpflichtmodule Philosophie und Bildung oder Soziologie für 
Lehramtstudierende dient dazu, den Studierenden die philosophische bzw. soziologische Perspektive als eine 
übergeordnete Reflexionsmöglichkeit hinsichtlich der Ziele von Bildung allgemein, des Berufsbilds Lehrer und 
des Berufsfelds Schule zu eröffnen. 
 
1.2 Modul Pädagogik: Lehren und Lernen 1  
Das Studium der Pädagogik im Profil Lehramt befasst sich mit den Prozessen des Lehrens und Lernens, und 
zwar aus den unterschiedlichen Perspektiven der Teil-Disziplinen des Faches (Schulpädagogik, 
Sozialpädagogik, Medienpädagogik / Bildungsinformatik, Berufs- und Wirtschaftspädagogik und Empirische 
Bildungsforschung). In Anlehnung an das Lehrerleitbild der Christian-Albrechts-Universität geht es hierbei 
zentral um den Aufbau folgender Kompetenzen: die Fähigkeit der Studierenden, Lehr-Lern-Prozesse sach- und 
fachgerecht zu planen, durchzuführen und auszuwerten (Vermittlungskompetenz); die Fähigkeit der 
Studierenden, Lehr-Lern-Situationen kriteriengeleitet zu analysieren, zu reflektieren und zu bewerten (operative 
Kompetenz) und die Fähigkeit der Studierenden, individuelle Lernvoraussetzungen zu erfassen, Lernprozesse 
und Leistungen von Schülerinnen und Schülern auf der Basis transparenter Kriterien zu diagnostizieren und die 
Lernenden gezielt zu fördern (pädagogische Kompetenz). Die Studierenden wählen ein Modul aus fünf 
angebotenen Modulen. 
 
1.3 Praxismodul 1: Pädagogisches Praktikum  
Das pädagogische Praktikum dient der Berufsfelderkundung. Die Studierenden sollen Einblick erhalten in den 
Arbeitsalltag eines Lehrers im Spannungsfeld von Unterricht, Erziehung und außerunterrichtlichen 
Arbeitsfeldern. Sie sollen ihre in den pädagogischen Lehrveranstaltungen erworbenen Kenntnisse in den 
Erfahrungshorizont des Schulalltages stellen. Die Ausbildungsinhalte von Universität und Schule sollen jedoch 
als Komplemente in ihrer jeweiligen Eigenheit vermittelt werden. Die durch die Praxis aufgeworfenen Fragen 
sollen, als studienleitende Erkenntnisinteressen artikuliert, in den sich anschließenden Studienphasen weiter 
verfolgt werden. 
 
1.4 Modul Fachdidaktik: Grundlagen fachbezogenen Lehrens und Lernens  
Das Modul Fachdidaktik dient dazu, die Studierenden mit den Standards der Lehrerbildung, dem 
Selbstverständnis der jeweiligen Schulfächer und ihrer Lehrpläne bekannt zu machen sowie in die Grundfragen 
der jeweiligen Fachdidaktiken einzuführen. Dadurch sollen so früh wie möglich die eigenen fachlichen 
Lernprozesse der Studierenden mit der Perspektive der schulischen Vermittlung von Fachinhalten verknüpft 



werden. Vermittelt und gefördert werden lehramtsspezifische fachbezogene Analyse-, Kommunikations- und 
Vermittlungskompetenzen, wie sie in der schulischen Praxis erforderlich sind. 
Das Modul Fachdidaktik besteht i. d. R. aus je einer einführenden fachdidaktischen Lehrveranstaltung in den 
studierten Unterrichtsfächern. Das Modul ist im 4. Semester verortet, dauert ein Semester und besitzt einen 
Umfang von 5 Leistungspunkten (2,5 LP pro Fach). 
 
1.5 Praxismodul 2: Fachdidaktisches Praktikum  
Das Praxismodul 2 knüpft an die im Modul Fachdidaktik erworbenen fachdidaktischen Kenntnisse sowie an die 
im Praxismodul 1 gemachten schulischen Erfahrungen an. Es bereitet die Studierenden auf eigene 
Praxiserfahrungen als Fachlehrerinnen und –lehrer vor, die über die ersten berufsfelderkundenden Erfahrungen 
im Praxismodul 1 hinausgehen, insofern sie nun das Erkenntnis- und Fähigkeitsspektrum im Sinne der 
Berufserkundung in den gewählten Studienfächern erweitern. 
Das Praxismodul 2 besteht aus einem dreiwöchigen Schulpraktikum an Schulen der Sekundarstufe I und II in 
Schleswig-Holstein, das im Block in der vorlesungsfreien Zeit nach dem Wintersemester absolviert wird (vgl. 
Praktikumsordnung), und i. d. R. je einer vorbereitenden fachdidaktischen Lehrveranstaltung in den studierten 
Unterrichtsfächern. Das Modul ist im 5. Semester verortet, dauert ein Semester und besitzt einen Umfang von 
10 Leistungspunkten (4 LP Schulpraktikum und 3 LP pro Fach). Im Praktikum werden die Studierenden durch 
Mentorinnen und Mentoren aus der Schule betreut. Die Studierenden vertiefen ihre Fähigkeiten der Planung 
und Analyse von schulischem Fachunterricht sowie zur Reflexion von Schülerlernprozessen und eigener 
Unterrichtstätigkeit. 
 


